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Editorial

Die Klammer
Ein «Tag der Beratung» mit dem Oberthema «Gemeinsam in die Zukunft im
ländlichen Raum» fand am Freiburger landwirtschaftlichen Bildungsinstitut in Grange-

neuve statt. Teilgenommen haben Lehr- und Beratungskräfte und Vertreterinnen

und Vertreter von Bund, Kantonen, Forschungsinstitutionen und landwirtschaftlichen

Organisationen. Zusammengekommen sind sie zum 40jährigen Bestehen

der Schweizerischen Vereinigung für Beratung und Landwirtschaft mit den beiden

Beratungszentralen in Lindau-Eschikon und in Lausanne. Im Plenum und in

Diskussions-Werkstätten wurde intensiv nachgedacht über die richtigen
Beratungsinstrumente in einem veränderten landwirtschaftlichen Umfeld und über

Gemeinsamkeiten und Unterschiede staatlich unterstützter Offizialberatung und

privatrechtlicher Spezialberatung. Der Kernauftrag der Beratung, die «Vulgarisation»

(d.h. etwas allgemein verständlich machen) bleibt dabei gewiss unverändert, denn

die Klammer zwischen Wissenschaft und Behörden einerseits und der

landwirtschaftlichen Praxis andererseits muss gewährleistet sein.

Der Bund und die Kantone wollen sich keineswegs aus der Verantwortung zurückziehen,

klar ist jedoch die Absicht, die Aufwendungen noch verstärkt anhand der

konkreten und auch im öffentlichen Interesse geforderten Dienstleistungen zu messen,

statt anhand der Kosten für die Beratungstätigkeit an sich. Die betriebswirtschaftliche

und produktionstechnische «Vulgarisation» muss dabei je länger je

mehr direkt bezahlt werden. Dies ist der Lauf der Zeit und gehört zum hohen Lied auf

Liberalisierung und Deregulierung. Die Beratung durch die Branchenorganisation

und der Einkauf von Beratungsleistungen am Markt gewinnen dabei an Bedeutung.

Daran beteiligt ist wiederum auch die Offizialberatung. Sie stützt sich auf ein

fundiertes Grundwissen sowie auf einen grossen Erfahrungshintergrund, und sie

braucht diesen Draht, denn sie muss immer wieder erkennen, wo der Schuh wirklich

drückt, so dass auch Forschung und Politik die richtigen Schlüsse ziehen können. Es

bleibt das Handicap, dass unter dem Gesichtspunkt von Direktzahlungen und

Gesetzesvollzug, namentlich im Tier- und Umweltschutzbereich, die Interessenlage

mitunter eine doppelte ist, eine Klammer, die zur Umklammerung werden kann.

Unter dem Aspekt des Marktes der Möglichkeiten gewinnt eine Fachzeitschrift wie die

Schweizer Landtechnik als Beratungs- und Informationsquelle neue Aktualität.

Auch sie verbindet. Und die Klammer in der hier vorliegenden Novemberausgabe

machen wir durch zwei Beiträge, die sich mit Rezyklierung befassen, das eine Mal

von gutem altem Stallmist (Seite 2), das andere Mal von guten neuen Polyethylen-

folien (Seite 18). Ueli Zweifel
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Titelseite: Jetzt gilt es ernst: Folien behalten und

sie der Wiederverwertung zuführen.

(Bild: Ueli Zweifel)
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